
Die Sammlung Jena zu Gast 
im Hause Monheim

Kräuter, Mörser,
Pillendreher

www.couven-museum.de
©
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dCouven Museum
Bürgerliche Wohnkultur
vom Rokoko zum Biedermeier
Station „Lebenskultur“ 
der Route Charlemagne

Hühnermarkt 17  |  52062 Aachen
Tel.: +49 241 432-4421
info@couven-museum.de
www.couven-museum.de

Öffnungszeiten

Di – So, 10.00 – 17.00 Uhr,
Montags geschlossen
Eintritt: 6 Euro / ermäßigt 3 Euro
Bis einschl. 21 Jahre: Eintritt frei 
Gruppeneintritt (ab 8 Pers.): 3 Euro p.P.

Gruppenführungen und Angebote  
des Museumdienstes unter:
Tel.: +49 241 432-4998
Fax: +49 241 432-4989
museumsdienst@mail.aachen.de

Anfahrt

Parkhaus Büchel (Navigationssystem)
Busverbindung Linie 4:
- Haltestelle Pontstraße/Markt
- Alle Linien zur Haltestelle Elisenbrunnen

Führung

Was der Kurarzt empfiehlt 
Mit Dr. Reumont unterwegs in
Bad Aachen  

Gerhard Reumont, gebürtiger
Aachener und gelernter Apotheker, 
studierte später Medizin in Bonn. Ende 
1793 kehrte er nach Aachen zurück, um 
sich als approbierter Arzt in seiner Hei-
matstadt niederzulassen. Während des  
Kuraufenthaltes von Kaiserin Joséphine 
1804 in Aachen war Reumont ihr Kur-
arzt und medizinischer Berater. 
1805 wurde er auf Betreiben Napoleons 
zum Médecin inspecteur des eaux ther-
males d‘Aix-la-Chapelle (Badeinspector 
von Aachen) ernannt.
Es erscheinen einige Schriften zu den 
Heilquellen und ihren Zusammenset-
zungen. 1828 wird „Aachen und seine 
Heilquellen“ – ein Taschenbuch und 
Touristenführer für Badegäste von 
Reumont verfasst. Mit Auszügen aus 
diesem Büchlein begeben wir uns auf 
einen einstündigen Rundgang.

Fr 15.03.2019, 16.30 Uhr
Führung: Projekt Thermalwasser der 
Bürgerstiftung Lebensraum Aachen
Treffpunkt: Couven Museum
Die Teilnahme ist kostenlos.

17. November 2018 
bis 24. März 2019 

Wir danken den Leihgebern:

Sammlung Jena, Essen

Sammlung Ludwig
Stadtarchiv Aachen
Hartmut Kleis, Stolberg
Hartmut Monheim, Aachen
Anneliese Boes, Aachen -
Kornelimünster
Schwanen-Apotheken-Museum, 
Bad Münstereifel



In ihren Anfängen waren Apotheken simple Warenlager 
für Kräuter, Gewürze, Weine und andere Lebensmittel und Apo-
theker im heutigen Sinne nur die Verwalter all dieser Spezereien. 
Ihr Ursprung ist im frühen Mittelalter des alten Orients zu su-
chen. Dort hat sich nach dem Untergang des römischen Reiches 
das Wissen um die Gewinnung von Wirkstoffen, die Herstellung 
von Arzneien und ihrer Anwendung bewahren können, welches 
schließlich durch westliche Kaufleute im arabisch besetzten Spa-
nien und mittels heilkundiger Mönche der abendländischen Klös-
ter erneut weite Verbreitung fand.  

Neben zahlreichen Gerätschaften von Waage und Gewichten 
über Flaschen und Spatel bis hin zum Kräuterlexikon, sind es vor 
allem Mörser und Stößel, die für Apotheker unverzichtbar waren. 
In zentnerschweren Mörsern zerkleinerten Gehilfen des Apo-
thekers in einer so genannten Stoßkammer, die sich im Keller der 
Apotheke befand, täglich die benötigten Rohstoffmengen aus 
Heilkräutern, Rinden, Wurzeln, Mineralien, aber auch organischen 
Materialien. Die Endzubereitung der Rezeptur wurde mit kleine-
ren Mörsern vorgenommen. So wurden bis zum 19. Jahrhundert 
die meisten Medikamente eigenständig hergestellt.     

Die Ausstellung im Aachener Couven Museum zeigt eine 
Auswahl solcher Apothekengeräte – vor allem Apothekenmörser, 
aber auch Kräuterdosen und eine Reiseapotheke – aus der Samm-
lung Jena, die die geschichtliche Entwicklung des Apothekerhand-
werks aus sechs Jahrhunderten näherbringt.
Die museale Adler-Apotheke der Familie Monheim als die
zweitälteste aller noch in Aachen bestehenden Apotheken darf in 
diesem Zusammenhang natürlich nicht fehlen. Auch in der Samm-
lung Ludwig befinden sich heute apothekengeschichtlich relevan-
te Stücke, da Irene Ludwig eine geborene Monheim war.
Diese werden nun erstmals gezeigt.

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog!

Begleitprogramm in Kooperation mit: 

thermalwasserroute aachen, Café zum Mohren in Aachen

Die Sammlung Jena zu Gast im Hause Monheim

Kräuter, Mörser, 
Pillendreher

Programm
Öffentliche Führungen
Samstags um 15.00 Uhr
Kosten: Museumseintritt, 
zzgl. 2 Euro

Spurensuche
Johann Peter Monheim – Apothe-
ker, Forscher, Wissenschaftler
17.11./15.12.2018
12.01./09.02./09.03.2019
Führung: Herma Harloff

Sammlerstolz
Der Mörser: funktional,
repräsentabel, wertvoll
24.11./22.12.2018
19.01./16.02./16.03.2019
Führung: Carmen Roebers

Mörserkunst ist  
Gießerhandwerk
Formen, Wege, Fertigkeiten
01.12./29.12.2018
12.01./23.03.2019
Führung: Lydia Konnegen

Kneifer, Löffelchen und 
Fingerwaage
Utensilien der alten  
Apothekerzunft
08.12.2018 
05.01./02.02./23.02./02.03.2019 
Führung: Dr. Gisela Schäffer

Abendveranstaltungen
Dienstags um 18.00 Uhr

Glocken, Geschütze  
und viel mehr
Mörser-Hersteller und ihr Sorti-
ment
11.12.2018
Vortrag mit Dr. Otto Baumgärtel, 
Autor zahlreicher Veröffentlichun-
gen zu Messing- und Bronzegeräten, 
München (www.rotschmiede.de)

Karls Garten
Gartenkultur und Heilwissen im
frühen Mittelalter
05.02.2019 
Vortrag mit Dr. rer. Nat. Karl-Josef 
Stranck, Fachbereich Biologie der 
RWTH Aachen, Geschäftsführer 
Freundeskreis Botanischer Garten 
Aachen e.V.

Forscherdrang und Erfindergeist
Berühmte Apotheker zur Zeit von 
J.P.J. Monheim
12.03.2019 
Vortrag mit Apotheker Hartmut 
Kleis, Mitinitiator der Daueraus-
stellung „Medizin-, Pharmazie- und 
Labortechnik“in der Villa Museum 
Zinkhütter Hof Stolberg.

 
 
Mottotag „Kräuteralarm“

Nach Weihnachten wieder etwas für 
die Gesundheit tun: Salben rühren, 
Badesalze mischen, Düfte schnup-
pern, sich informieren und auspro-
bieren. 
So 20.01.2019, 10.00 – 17.00 Uhr
Der Eintritt ist an diesem Tag frei.

Seniorentreffen

Kräuter, Mörser, Pillendreher
Die Sammlung Jena zum Gast im 
Hause Monheim
Mi 30.01.2019, 15.00 Uhr
Führung: Herma Harloff
Kosten: Museumseintritt,
zzgl. 2 Euro

Senioren-Spezial

Zwischen Schlangen und
Planetengöttern
Bilderwelt der Prunkmörser
Eine Führung zu den herausragen-
den Exponaten der Ausstellung, 
abgerundet durch ein köstliches 
Kuchenstück mit einer Tasse Kaffee, 
Tee oder Kakao im Café zum Mohren
Mi 20.02.2019, 15.00 Uhr
Führung:	Herma Harloff
Kosten: 9 Euro, inkl. Verzehrgut-
schein im Wert von 6 Euro.
Anmeldung erforderlich!
In Kooperation mit dem Café zum Mohren


